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Unter den folgenden Aussagen sind einige richtig und einige falsch. Kreuzen Sie die

richtigen an!

Aussage 1.Im Folgenden bezeichnetf eine differenzierbare Funktion undf ′ ihre Ableitung.

a) Fürf(x) = x1/3 ist f ′(x) = 1
3x1/3 .

b) Fürf(x) = ln(x3) ist f ′(x) = 3
x
.

c) Fürf(x) = tan(x) ist f ′(x) = 1
cos2(x)

.
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Aussage 2.Für die Funktion

f : [−1, 1]\{0} → R, x 7→ sin(x)

sin(2x)

ist richtig, dass

a) limx→π
4
f(x) =

√
2

2
gilt,

b) limx→0 f(x) nicht existiert,

c) limx→0 f(x) = 1
2

gilt.
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Aussage 3.

a) Bei der Rekursion des Newton-Verfahrens zu einer Funktiong ist xn+1 stets der

Schnittpunkt derx−Achse mit der Tangente ang in (xn, g(xn)).

b) Es seif : [0, 2] → R gegeben durchf(x) = 2− x3.

(Hier der Graph vonx 7→ 2− x3:)

Dann gilt: Die Folge(xn)n∈N definiert durchx0 := 0 undxn+1 := xn − f(xn)
f ′(xn)

für n ≥ 0 ist

wohldefiniert und konvergiert gegen21/3.

c) Es seif wie in b). Die Folge(xn)n∈N definiert durchx0 := 2 undxn+1 := xn − f(xn)
f ′(xn)

für

n ≥ 0 ist wohldefiniert und konvergiert gegen21/3.
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Aussage 4.Für eine Funktionf seiPn,f,x0 dasn−te Taylor-Polynom zum

Entwicklungspunktx0.

a) Es giltP7,cos,0(x) = 1− x2

2
+ x4

4
− x6

6
.

b) Fürf(x) = x3 + x + 1 ist P3,f,0(x) = 1 + x + x3.

c) Fürf(x) = ex + e−x ist P3,f,0(x) = 2 + x2.
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